
Mit zwölf schrieb Madeline Juno ihre ersten Songs, sechs Jahre später kommt ihr Debütalbum «The Unknown» in die Läden. DUKAS

ZÜRICH. Sie ist der neue Stern am deut-
schen Singer/Songwriter-Himmel: Ma-
deline Juno. Die 18-Jährige steuerte 
nicht nur den Titelsong zum Filmhit 

«Fack ju Göhte» bei, sondern könnte 
Deutschland schon bald auch am Euro-
vision Song Contest in Malmö vertreten. 
Neben der Musik schreibt sie auch noch 

gruselige Romane über mordende Stu-
denten. Was man sonst noch über Ma-
deline Juno wissen muss und wie sie 
tönt, erfahren Sie auf 

App warnt vor riskanten 
Chemikalien in Kosmetik
ZÜRICH. In jedem dritten Kosmetikartikel sind 
hormonell wirksame Chemikalien enthalten, be-
sagt die Studie des deutschen Bundes für Um-
welt und Naturschutz, die 60 000 Artikel unter-
suchte. Die Wirkstoffe können in hohen Dosen 

schwere Krankheiten auslösen. Besorgten Kun-
den bietet die App des Schweizer Unternehmens 
Codecheck.info Hilfe: Dank dieser können Kon-
sumenten erkennen, welche Produkte betroffen 
und welche unbedenklich sind.
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In jedem dritten Kosmetikartikel sind hormonell wirksame Chemikalien enthalten. FOTOLIA

ZÜRICH. Hormonell  
wirksame Chemikalien  
belasten jeden dritten  
Kosmetikartikel. Eine App  
soll diese nun offenlegen. 

Die Studie des deutschen Bun-
des für Umwelt und Natur-
schutz (BUND) sorgte für Furo-
re: In jedem dritten Kosmetik-
artikel sind hormonell wirksa-
me Chemikalien enthalten, 
fanden die Autoren bei der 
Untersuchung von 60 000 Arti-
keln heraus. Kritiker bemän-
geln, dass sie in hohen Dosen 
die Gesundheit schädigten. 

Brustkrebs, verfrühte Pu-
bertät oder eine Verminderung 
der Spermienqualität könnten 
die Folgen sein. «Problema-
tisch sind solche Chemikalien 
insbesondere für Kinder und 
für Personen, die mehreren 
Quellen ausgesetzt sind», so 
Josianne Walpen von der Stif-
tung für Konsumentenschutz. 
Besorgten Kunden bietet das 
Schweizer Unternehmen Code-
check.info Hilfe an: In dem 
Produkte-Nachschlagewerk 
der Firma ist – via Website 
oder App – neben Infos zu 
Palmöl-Bestandteilen, bedroh-
ten Fischarten oder dem Preis 
neu auch abrufbar, welche Ar-
tikel durch hormonell wirksa-
me Stoffe belastet sind. 

«In Kooperation mit BUND 
haben wir unsere App erwei-
tert», berichtet Codecheck.
info-Gründer Roman Bleichen-

bacher. Ab heute sind bei Kos-
metika die Angaben mit «frei 
von hormonell wirksamen 
Chemikalien» oder «hormo-
nell wirksam» ergänzt. Neben 

der BUND-Studie stützen sich 
die Ergebnisse auch auf Anga-
ben anderer Experten wie Öko-
test, erklärt Bleichenbacher 
weiter. «Wir wissen, dass die 

Wirkstoffe grundsätzlich er-
laubt sind», sagt er auch. Den-
noch wolle er auf das Thema 
aufmerksam machen. 
LAURA FROMMBERG

Gratis-App soll hormonell 
wirksame Stoffe entlarven

Börsendaten: Täglich  
aktuell – ein Service  
von money-net.ch
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«In neueren Studien konnten keine Folgen bestätigt werden»

ZÜRICH. Hormonell wirksame 
Chemikalien befinden sich 
meist in Konservierungs-
stoffen oder UV-Filtern. Dass 
sie wirklich Krankheiten oder 
körperliche Veränderungen 
auslösen, ist aber nicht bewie-
sen. In neueren Studien konn-
te keine der Folgen bestätigt 
werden, berichtet die Stiftung 
Warentest. «Sie kommen in so 

geringen Mengen mit dem 
Körper in Kontakt, dass eine 
relevante, hormonähnliche 
Aktivität nicht erfolgen kann», 
heisst es von Nivea-Hersteller 
Beiersdorf. Laut BUND-Studie 
war jedes zweite Produkt von 
Beiersdorf mit den Stoffen ver-
setzt. «Von der Anwendung 
von Kosmetikprodukten be-
kommt niemand Krebs oder 

eine verfrühte Pubertät», 
heisst es auch von der Mibelle 
Group, die die Migros-Eigen-
marken I am und Zoé herstellt. 
Bei ihr waren laut Studie 22 
Prozent der Produkte mit den 
Stoffen versetzt. Auch von 
Unilever, L’Oréal und Procter  
and Gamble heisst es, die Ver-
wendung aller Produkte sei 
bedenkenlos möglich. LAF

Ikea verliert 
Umwelt-Siegel

UBS droht 
Rekordstrafe

ZÜRICH. Ikea ist ein wichtiges 
Umwelt-Siegel los. Nach einer 
Inspektion hat der Möbelkon-
zern die FSC-Zertifizierung für 
sein Holz aus Karelien verloren. 
Im Oktober waren drei Prüfer in 
Nordrussland, wo das Ikea-
Tochterunternehmen Swed-
wood eine Fläche von 750 Fuss-
ballfeldern bewirtschaftet. Sie 
haben im internen FSC-Bericht 
fünf grössere Verstösse gegen 
die Richtlinien festgestellt. Die 
Kritik der FSC habe hauptsäch-
lich mit der Ausrüstung und der 
Schulung der dortigen Mitarbei-
ter zu tun, heisst es von Ikea auf 
Anfrage von 20 Minuten. HOY

ZÜRICH. Die UBS ist anschei-
nend bereit, an Deutschland 
200 Millionen Euro (rund 244 
Millionen Franken) wegen Bei-
hilfe zur Steuerhinterziehung 
zu zahlen und sich somit von 
weiteren Ermittlungen freizu-
kaufen. Da zwischen der 
Schweizer Grossbank und den 
deutschen Behörden noch ver-
handelt wird, steht die genaue 
Summe noch nicht fest. Laut 
der «Süddeutschen Zeitung» 
droht jedoch die höchste Straf-
zahlung, die ein Bankhaus je-
mals in Deutschland wegen 
Beihilfe zur Steuerhinterzie-
hung gezahlt hat. ALE/WOZIkea ist die FSC-Zertifizierung für sein Holz aus Karelien los. KEY


